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Beschluss vom 26. Juni 2026 
 

Der Landeselternausschuss hat in seiner Sitzung am 26. Mai 2026 folgenden Beschluss gefasst: 
 

Berlinweiter Gesundheitsschutz an Schulen vor dem Eichenprozessionsspinner 
 

Den Senat von Berlin aufzufordern, unverzüglich ein berlinweit einheitliches und verbindliches Vorgehen 

zur präventiven Eindämmung und konsequenten, sowie priorisierten Beseitigung des Eichenprozessions-

spinners (EPS) im Umfeld von Schulen, besonders betroffenen Schulwegen sowie schulisch genutzten 

Flächen einschließlich der Sportstätten festzulegen und umzusetzen. 

 

Dazu gehört: 

● den Gesundheitsschutz zu priorisieren: Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte sowie die ge-

samte Schulgemeinschaft sind wirksam zu schützen, 

● EPS offiziell als Gesundheitsgefahr einzustufen, 

● einheitliche Standards für alle Bezirke festzulegen, 

● Prävention und Monitoring systematisch zu erfassen, 

● Zentrale Melde- und Informationsstrukturen einzurichten, 

● den Schulbetrieb und sichere Schulwege zu gewährleisten und 

● die Bezirke mit ausreichenden finanziellen und personellen Ressourcen auszustatten. 

 

Als Sofortmaßnahme soll der Senat in Zusammenarbeit mit den Bezirken kurzfristig mit Bezug auf alle 

Berliner Schulen ermitteln, ob Befälle, Verdachtsfälle und Einschränkungen bestehen oder innerhalb der 

letzten Wochen bestanden haben, und innerhalb von vier Wochen ein transparentes Lagebild vorlegen. 

 

Ziel muss es sein, die erheblichen Belastungen und Einschränkungen durch EPS für Schülerinnen und 

Schüler sowie alle an Schule Tätigen im Jahr 2027 erheblich zu reduzieren. 
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